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Itadtrath. 
Bericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 13. Auguſt 1896. 
Vorſitzender: Bürgermeiſter Joſef Strobach. 
Anweſende: Braun, Müller Lorenz, 


Büſch, Purſcht, 

Dr. Deutſchmann, Rauer, 
Gräf, Rißaweg, 
Grünbeck Sebaſtian, Schreiner, 
Hipp, Seichert, 
Hraba, Tomola, 
Dr. Kupka, Dr. Wähner, 
Dr. Mayreder, Weſſely. 


Entſchuldigt: St.⸗R. Fiedler. 

Beurlaubt: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger, Dr. Joſef 
Neumayer, St.⸗R. Hörmann, Dr. Krenn, 
Weitmann. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt H. Pfeiffer. 


Vürgermeiſter Strobach eröffnet die Sitzung. 

Der Vorſitzende bringt den Bericht bezüglich der Recht⸗ 
fertigung der ſtädtiſchen Buchhaltung hinſichtlich der verſpäteten Vor⸗ 
lage des Rechnungs⸗Abſchluſſes pro 1895 zur Kenntnis. 

Desgleichen wird ein Schreiben der Witwe des verſtorbenen 
Stadtanwaltes Dr. Oskar Schmitt verleſen, worin dieſelbe den 
Dank für die von der Gemeinde gewidmete Kranzſpende ausſpricht. 

(Zur Kenntnis.) 

St.⸗R. Fiedler entſchuldigt fein Ausbleiben wegen eines 

Erkrankungsfalles in ſeiner Familie. (Zur Kenntnis.) 


(6536.) St.-N. Weſſely referiert über das Anſuchen des Be⸗ 
zirksausſchuſſes des IV. Bezirkes um tägliche dreimalige Beſpritzung 
der Favoritenſtraße und beantragt, die Favoritenſtraße wie bisher bloß 


zweimal im Tage zu beſpritzen und ſohin die dreimalige Beſpritzung 
dieſer Straße abzulehnen. 

Dem Vorſteher dieſes Bezirkes wird das Recht eingeräumt, die 
Favoritenſtraße nach Bedarf ein drittesmal im Tage zu beſpritzen an 
Stelle anderer Straßen und Gaſſen, in denen die Beſpritzung wegen 
Pflaſterungen oder ſonſtiger Herſtellungen unterbleiben muſs oder an 
Stelle von Straßen und Gaſſen, in denen zeitweilig bloß ein- ſtatt 
zweimal im Tage geſpritzt zu werden braucht; nur müſste die Mehr⸗ 
leiſtung in der Favoritenſtraße der entfallenden Beſpritzung annähernd 
gleichkommen. Angenommen.) 

6591.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Anſuchen der 
Genoſſenſchaft der Schloſſer um Subvention für die fachliche Fort— 
bildungsſchule dieſer Genoſſenſchaft und beantragt die Bewilligung 
einer Subvention von 500 fl. pro 1896. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6575.) St.⸗R. Weſſely referiert über die Uneinbringlichkeit 
einer politiſchen Gebür nach Georg Grub in ger per 3 fl. 30 kr. 
und beantragt die Abſchreibung. Angenommen.) 

(6549.) St.⸗R. Weſſely referiert über Geſuche um Zu— 
ſicherung der Aufnahme in den Gemeindeverband und be— 
antragt die Geſuchsgewährung für: 

Meiller Franz X., Badediener; 

Plank Alexander Mauritius, Geſchäftsleiter; 

Bam bach Peter, Ingenieur; 

Jung Johanna, Näherin. Angenommen.) 

(6597.) StR. Weſſely referiert über Geſuche um Ver— 
leihung des Bürgerrechtes und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Kaplan Karl, Hausbeſitzer und Armenrath; 

Spazier Matthias, Etuimacher; 

Schade Heinrich Matthias, Schreibrequiſiten⸗Verſchleißer; 

Hecht Joſef, Schneider; 

Blauenſteiner Leopold, Fragner; 

Mandl Joſef, Milch- und Brot- Verſchleißer. 

(An genommen.) 
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(6497.) St.-N. Braun referiert über die Zumietung von 
ſtädtiſchen Grundparcellen zur Erweiterung des Artillerie-Exercier— 
platzes auf der Simmeringer Haide und beantragt, der k. u. k. 
Militär⸗Bauabtheilung in Wien iſt auf die mit Note vom 10. Jänner 
1896, Z. 61, geſtellte Anfrage mitzutheilen, daſs die Gemeinde 
Wien die von dem k. u. k. Militärärar zum Zwecke der Erweiterung 
des Artillerie⸗Exercierplatzes auf der Simmeringer Haide beabſichtigte 
Zumietung der anſtoßenden, der Gemeinde Wien gehörigen Grund— 
parcellen Nr. 1286, 1289, 1290, 1291, 1292, 1293, 1296, 1297 
und 1298 ablehnt, und dafs die Grundparcellen Nr. 1281 
und 1282 nicht im Eigenthume der Gemeinde find. (Angenommen.) 

(6068.) St.⸗R. Braun referiert über das Project für den 
Bau einer Schule auf Parc. 677/2, XI., Braunhubergaſſe, und über 
die Projectſkizze für Adaptierungen in dem beſtehenden Schulgebäude 
XI., Braunhubergaſſe 3, und beantragt, den diesbezüglichen Antrag 
des Magiſtrates abzulehnen, den Magiſtrat aufzufordern, einen 
Plan für eine Knaben» und Mädchen-Volksſchule auf der Kaifer- 
Ehersdorferſtraße im XI. Bezirke ausarbeiten zu laſſen und denſelben 
baldmöglichſt dem Stadtrathe zur Beſchluſsfaſſung vorzulegen. Zugleich 
ſind auch die hiefür nothwendigen Koſten im Budget pro 1897 
ſicherzuſtellen. (Angenommen.) 

(6626.) St.-N. Vurſcht referiert über den Antrag des St.⸗R. 
Fiedler, betreffend die Verwendung von ſogenannten fliegenden 
Placaten durch den Papierhändler Julius Wallfiſch im alten 
Rathhauſe und beantragt zur Kenntnis zu nehmen, dafs dieſe Placate 
über Aufforderung entfernt worden ſind. Angenommen.) 

(6534.) St.⸗R. Purſcht referiert über das Anſuchen der 
N. Latſcher um Baubewilligung XVIII., Pötzleinsdorferſtraße 39, 
und beantragt die Geſtattung der für dieſes Villenhaus projectierten 
Manſardewohnung unter den vom magiſtratiſchen Bezirksamte für 
den XVIII. Bezirk anfgeſtellten Bedingungen. (Angenommen.) 

6486.) St.-R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
A. Apeldau er, Leiters der Knaben-Volksſchule VI., Brückengaſſe 3, 
um weitere Benützung der Naturalwohnung und beantragt, die Be— 
nützung der Naturalwohnung bis längſtens 12. September 1896 zu⸗ 
zugeſtehen. Angenommen.) 

(6550.) St.⸗R. Tomola referiert über Geſuche um Zu— 
ſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und 
beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Ottle Wilhelm, Buchbinder; 

Fath Hermine, Induſtrielehrerin; 

Richter Julius, Expeditor. ( Angenommen.) 

(6559.) St.-N. Hipp referiert über das Anſuchen des Alois 
Schnepf um Herabſetzung des Pachtzinſes auf 100 fl. für den 
Garten in Kaiſerbrunn und beantragt die Abweiſung. 

(Angen ommen.) 

(66 16.) St.⸗R. Hipp referiert über das Anſuchen der Directoren 
an der Knaben- und Mädchen-Volks- und Bürgerſchule XVI., Lorenz 
Mandlgaſſe 40/42, um Anbringung von Fenſterläden in ihren Natural— 
wohnungen und beantragt die Abweiſung. Angenommen.) 

(6515, 6306, 6328, 6278.) St.-R. Hipp referiert über die 
Uneinbringlichkeit von Augenſcheins- und Kanzleitaxen per 14 fl. 72 kr. 
nach drei Parteien aus dem XVI. Bezirke von Waſſerbezugsgebüren 
nach Joſef Palle per 5 fl. 48 kr., nach Eduard Schuſter per 
57 fl. 48 kr. und nach Johann Höcht per 23 fl. 74 kr. und be⸗ 
antragt die Abſchreibung. Angenommen.) 

(6544, 6283.) St.⸗R. Hipp referiert über die Abſchreibung 
von Waſſermehrverbrauchsgebüren nach vier Parteien aus dem VII. Be⸗ 
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zirke per 176 fl. 30 kr. und nach Franz Philipp per 30 fl. 46 kr. 
aus dem X. Bezirke und beantragt die Abſchreibung aus den vom 
magiſtratiſchen Bezirksamte für den VII. und X. Bezirk geltend ge⸗ 
machten Gründen. (Angenommen.) 


(6300.) St.-N. Heichert referiert über den Zubau eines 
Kutſcherzimmers im Hofe der Feuerwehrfiliale des IX. Bezirkes und 
beantragt die Ertheilung der Baubewilligung ohne jede Abänderung 
des Projectes. (Angenommen.) 

(6494.) St.⸗R. Seichert referiert über das Offert der Ehe⸗ 
leute Karl und Antonie Hörandner auf Überlaſſung eines Theiles 
der Cat.⸗Parc. 21/17, Einl.⸗Z. 226 Fünfhaus im Tauſchwege gegen 
einen Theil der Einl.-Z. 1041 im XI. Bezirke und beantragt die 
Einſetzung eines Verhandlungscomites. (Angenommen.) 

In das Comits werden gewählt die St. R. Seichert, Purſcht 
und Weſſely. 

(6533.) St. R. Seichert referiert über die unentgeltliche 
Übergabe von Donauregulierungsgründen nächſt der Kronprinz Rudolf— 
brücke am Erzherzog Karlplatze und zwiſchen der neuen Infanterie— 
kaſerne im k. k. Prater und dem Handelsquai und beantragt: 

1. Die Gemeinde Wien übernimmt die Gründe am Erzherzog 
Karlplatze Einl.⸗Z. 571, 1862, ſowie jene hinter der neuen Infanterie- 
kaſerne im Prater Einl.⸗Z. 4306, 4307, 4308 und 4309 ſofort 
unentgeltlich in das Eigenthum, jedoch ohne Servitute und Vorbehalte. 
Die zur Erhaltung der Anlage am Erzherzog Karlplatze erwachſenden 
Koſten per 1000 fl. ſind auf den Reſervefond zu verweiſen. Für die 
folgenden Jahre iſt im Budget in geeigneter Weiſe Vorſorge zu treffen. 

2. Rückſichtlich der Anlage auf Baugruppe XXIV D iſt der 
k. u. k. Abtheilung für Transactionsangelegenheiten mitzutheilen, dass 
dieſelbe im Frühjahre 1897 hergeſtellt werden wird. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6611.) St.-R. Nauer referiert über das Offertverhandlungs⸗ 
ergebnis für die Erweiterung des Baumgartener Friedhofes und 
beantragt, die Erd- und Baumeiſterarbeiten an Joſef Eitä & Rudolf 
Ehrenfreund mit einer Aufzahlung von 19½ Percent und die 
Deichgräberarbeiten an Giovanni Balleſtrin mit einer Aufzahlung 
von 13 Percent zu übertragen. Angenommen.) 

(6593.) St.⸗R. Rauer referiert über das Project für den 
Cunalbau in der Schanzſtraße zwiſchen Sampo- und Kendlerſtraße 
im XIII. Bezirke und beantragt, das vorliegende Project mit dem 
Koſtenbetrage von 3188 fl. 17 kr. zu genehmigen und für den Bau- 
inſpicienten den normalmäßigen Zehrungsbeitrag von 1 fl. 50 kr. 
täglich zu bewilligen. Die Koſten ſind auf den mit Gemeinderaths— 
Beſchluſfs vom 24. Juli 1896, Z. 6001, zur Rubrik XVII I 
bewilligten Zuſchuſscredit zu verweiſen. (Angenommen.) 

(6623.) Ht.-R. Purſcht referiert über das Anſuchen des Edmund 
Heizl um Ermäßigung des Platzzinſes für das Portal IX., Wäh⸗ 
ringerſtraße 44, und beantragt die Abweiſung. (Angenommen.) 

(6606.) St.-R. Gräf referiert über die Abſchreibung einer 
Fleiſchcaſſaſchuld nach Georg Spreder per 4583 fl. 74 kr. nebſt 
1356 fl. 79 kr. Zinſen und beantragt, dieſe Poſt außer Evidenz zu 
bringen. (Angenommen.) 

(6621.) St.-R. Lorenz Müller referiert über die Unein⸗ 
bringlichkeit von Beerdigungskoſten nach 47 Parteien per 187 fl. 60 kr. 
und beantragt die Abſchreibung. (Angenommen.) 


(66 18.) St.⸗R. Lorenz Müller referiert über den Recurs des 
Karl Wagesreiter gegen ſanitätspolizeiliche Verfügungen II., 
Streffleurgaſſe 3, und beantragt die Abweiſung. Angenommen.) 


LIND 


(6583) St.-R. Dr. Deutſchmann referiert über den Erlass 
des k. k. Handelsminiſteriums vom 26. Juni 1896, Z. 13429, be⸗ 
züglich der Bedingungen für die Legung von Kabeln für elektriſchen 
Strom rückſichtlich der ſtädtiſchen Straßengründe und beantragt, an 
das k. k. Handelsminiſterium eine Vorſtellung zu richten, in welcher 
unter Berufung auf den vom Magiſtrate dargelegten Sachverhalt 
gebeten wird, den Erlaſs vom 26. Juni 1896 zurückzunehmen, wobei 
die Gemeinde Wien erklärt, dafs fie als Eigenthümerin der Straßen 
ſolche auf Grund der Beſtimmungen der Miniſterialverordnung vom 


25. März 1883, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 41, ſeitens der Staatsverwaltung 


für die Ausführung elektriſcher Leitungen feſtgeſetzte Bedingungen, 
ſoweit ſie ſich als Eingriff in dieſes Eigenthum und Beeinträchtigung 
des Dispoſitionsrechtes der Gemeinde Wien hierüber darſtellen, nicht 
anerkenne. Angenommen.) 

(6327.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über den Ver— 
tragsentwurf der k. k. Dicaſterial-Gebäude-Direction über die bezüglich 
des ehemaligen Linienamtes Nuſsdorf durchzuführende Grundtransaction 
und beantragt, den von der k. k. Dicaſterial-Gebäude-Direction über⸗ 
mittelten Vertragsentwurf über die bezüglich des ehemaligen Linien— 
amtes Nuſsdorf im Sinne der Punctationen vom 24. Februar 1893 
durchzuführenden Grundtransaction zu genehmigen. 

(An genommen.) 

(650 1.) St.-N. Schreiner referiert über das Offertverhandlungs— 
ergebnis bezüglich der Auspflaſterung der Maria Thereſienſtraße im 
IX. Bezirke von der Liechtenſteinſtraße bis zur Börſegaſſe. 

Zufolge Stadtraths⸗Beſchluſſes vom 12. d. M. wird das von 
Joſef Kaufmann überreichte Offert mit dem Nachlaſſe von 
7˙8 Percent eröffnet und den Acten beigeſchloſſen. 

Referent beantragt, die Erd- und Pflaſterungsarbeiten dem 
Eduard Berger mit dem offerierten Nachlaſſe von 18 Percent und 
die Asphaltierungsarbeiten der Firma Paul Hiller & Comp. mit 
dem Nachlaſſe von 18˙2 Percent zu übertragen. (Angenommen,) 

(6585.) Ht.-R. Dr. Wähner referiert über die Eingabe des 
Joſef Stau digl, Cafetiers im Bürgerſpitalfondshauſe IV., Karolinen⸗ 
gaſſe 26, um überlaſſung der Miete dieſer Localitäten an Johann 
Lukſch und beantragt, die Übertragung der Miete der obigen Locali- 
täten Zins⸗Nr. 2 und 3 an Julius Lukſch unter der Bedingung 
zu genehmigen, daſs derſelbe einen Geſammtjahreszins von 1800 fl. 
bezahlt und eine Caution in der Höhe des halbjährigen Mietzinſes 
geleiſtet wird. (Angenommen.) 

(6619.) St.⸗R. Dr. Wähner referiert über Ergänzungswahlen 
in den Armenrath des IV. Bezirkes und beantragt, die Wahl des 
Friedrich Eggſpüler, Küchenbäckers, zum Armenrathe zu beſtätigen 
(Functionsdauer Ende 1900). ( Angenommen.) 

(6622.) H£.-R. Hraba referiert über das Anſuchen des 
Camillo Brezina, Diurniſten, um Erhöhung ſeines Diurnums und 
beantragt die Abweiſung. (Angenommen.) 

(6499.) St.⸗R. Hraba referiert in Betreff des feuer- und 
ſicherheitspolizeilichen Dienſtes in den Caſſen-, Muſeal- und Biblio- 
theksräumen des Rathhauſes und beantragt, dem Controlgange bei 
Schluss der Caſſenämter iſt die Rathhausfeuerwache beizuziehen; im 


übrigen iſt eine Anderung in der Vornahme dieſer Controlgänge nicht | 


vorzunehmen und wird insbeſondere auf die angeregte, zwei Stunden 
nach dem Schluſſe ſtattfindende Nachreviſion nicht eingegangen. Für 
die Caſſenämter iſt das beſtehende Rauchverbot zu erneuern, reſpective 
bezüglich der Hauptcaſſa zu verſchärfen. Die Herſtellung von Roll⸗ 
läden für die Feuſter und Thüren der Corridor-Vorzimmer der 
Bibliothek und des Archives im erſten Stockwerke wird abgelehnt. Die 


» 
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Einführung der elektriſchen Beleuchtung in der Abtheilung I des 
Muſeums und den anſtoßenden Bureauräumen iſt programmgemäß 
durchzuführen. 

Der Magiſtrat wird beauftragt, behufs Errichtung einer eigenen 
Feuerwache im Rathhauſe eheſtens an den Stadtrath Vorſchläge zu 
erſtatten. (Angenommen.) 

(6154.) St.-N. Müſch referiert über die Feſtſetzung der Canal⸗ 
einmündungsgebür für die Realität XII. Bezirk, Aichholzgaſſe 5, und 
beantragt: 

Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungsgebür für die be— 
zeichnete Realität per 273 fl. 48 kr. wird im Sinne des Geſetzes 
vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf die Hälfte, 
d. i. auf den Betrag von 136 fl. 74 kr. ermäßigt, beziehungsweiſe 
die Hälfte der bereits bezahlten ganzen Canaleinmündungsgebür vor— 
läufig zurückerſtattet. Angenommen.) 

(6502.) St.⸗R. Büfch referiert über die Uneinbringlichkeit einer 
Licenzgebür per 445 fl. 20 kr. nach Anna Stechanner (Licenz⸗ 
Nr. 1246 und 1247) und beantragt die Abſchreibung. 

Angenommen.) 

(5832.) St.-R. Büſch referiert über das Anſuchen des Ludwig 
Avanzini, Maſchiniſten im ſtädtiſchen Thereſienbade, um definitive 
Anſtellung und Gewährung einer Altersverſorgung und beantragt, 
dieſes Anſuchen abzuweiſen. Angenommen.) 

(5958.) St.⸗R. Büſch referiert über Geſuche um Verleihung 
der Zuſtändigkeit und beantragt die Geſuchsgewährung an: 

Buchta Emil, Tiſchlergehilfe; 

Schwarz Karl, Fabriksarbeiter; 

Lammel Anna, Schmiedmeiſterin; 

Fried Barbara, Hausbeſorgerin; 

Hanus Franz, Schuhmachergehilfe; 

Lampl Joſef, Gürtlergehilfe; 

Fauſt Bernard, Zimmermalergehilfe; 

Prawitz Franz, Taglöhner; 

Slezak Franz, Drechslergehilfe; 

Srusky Vincenz, Eiſengießer; 

Tomann Franz, Hohlhippenbäcker; 

Vepfek Antonie, Hilfsarbeiterin; 

Mick auch Muck Pankraz, Riemermeiſter; 

Spacil Anna, Handarbeiterin; 

Adler Katharina, Hausbeſorgerin; 

Tinz Eduard, Metallſchleifermeiſter; 

(5957.) Mayr Eliſabeth, Näherin; 

Panek Johann, Zimmermanngehilfe; 

Stark Franz, Zimmermann; 

Schauer Franz, Werkführer; 

Rysavy Matthias, Conducteur i. P.; 

Leak Franz, Einſpännerkutſcher; 

Schimanek Auguſtin, Gartenarbeiter; 

Schittra Peter Anton, Magazineur; 

Steinſchaden Franz, Kutſcher; 

Bureſch Friedrich, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Schittra Martin, Rothgerbergehilfe; 

Sedlacek Alois, Meerſchaumdrechslergehilfe; 

Piribauer Vincenz, Gemiſchtwaren⸗Verſchleißer; 

Paloda Alexander, Maſchinenmeiſter; 

Hoftälek Johann, Druckergehilfe; 

Hofer Franz, Kutſcher; 
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Trappel Franz, Geſchäftsführer; 

Mraz Marie, Fabriksarbeiterin; 

Vokaty Wenzel, Schuhmachermeiſter (XII. Bezirh. 

| Angenommen.) 

(6184.) St.-R. Dr. Mayreder referiert über die Verhand⸗ 
lungen mit der Sophienbad-Actiengeſellſchaft wegen Auflaſſung des Vor⸗ 
baues vor dem Sophienbade im III. Bezirke und beantragt auf Grund 
der Verhandlungen des Stadtraths⸗Comités mit den Vertretern der 
Sophienbad⸗Actiengeſellſchaft: 

1. Der Sophienbad⸗Actiengeſellſchaft eine Entſchädigung von 
13.000 fl. dafür anzubieten, daſs dieſelbe noch im Laufe dieſes 
Herbſtes den in der Marxergaſſe gelegenen Vorbau demoliert und 
nicht wieder errichtet und ſomit die von demſelben eingenommene 
Grundfläche unbeſchränkt in das öffentliche Gut anſchreiben läſst. 

2. Die Gemeinde verpflichtet ſich bei Annahme dieſes Anbotes, 
denjenigen Theil des Hauptſammelcanales, der längs der Sophienbrücke 
zu liegen kommt, nach Demolierung des genannten Vorbaues binnen 
zwei Monaten vom Tage der factiſchen Grundübergabe an gerechnet 
einzuführen. Angenommen.) 

(6643.) Ht.-N. Praun referiert über das Project für den Canalbau 
in der Felsgaſſe im XI. Bezirke und beantragt, das vorgelegte Project für 
den Neubau eines Haupt⸗-Unrathscanales in der Felsgaſſe im XI. Be- 
zirke mit dem veranſchlagten Koſtenerforderniſſe von 3559 fl. 88 kr. 
zu genehmigen und für den Bauinſpicienten den normalmäßigen 
Zehrungsbeitrag von 1 fl. 50 kr. täglich zu bewilligen. 

(Angen ommen.) 

Einladung zur feierlichen Eröffnung der Pharmaceutiſchen Aus— 
ſtellung in Prag am 15. Auguſt 1896. (Zur Kenntnis.) 

Einladung der freiwilligen Feuerwehr in Pötzleinsdorf zum 
Jubiläumsfeſte des Hauptmannes Schuſter am 22. d. M. 

(Zur Kenntnis.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 19. Auguſt 1896. 


Vorſitzende: Bürgermeiſter Joſef Strobach. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 


Anweſende: Braun, Dr. Krenn, 
Büſch, Dr. Kupka, 
Dr. Deutſchmann, Müller Lorenz, 
Fiedler, Purſcht, 
Gräf, Schreiner, 
Grünbeck Sebaſtian, Seichert, 
Hipp, Tomola, 
Hörmann, Dr. Wähner, 
Hraba, 


Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 
Beurlaubt: St.⸗R. Dr. Mayreder, Rauer, Rißaweg, 
Weitmann, Weſſelyh. 
Experten: Magiſtratsrath Furch, Baurath Schiebek. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Bibl. 


Vürgermeiſter Strobach eröffnet die Sitzung und 
macht der Verſammlung nachſtehende Mittheilungen: 
Nachweiſung über die Belaſtung des Reſervefondes mit 14. Auguſt 


1896: 
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Reſervefooee n er 500.000 fl. — kr. 
Effective Belaſtung .. 132.434 fl. 60% kr. 
Belaſtung durch in Ausſicht 

ſtehende, bereits ge⸗ 

nehmigte, jedoch noch 

nicht effectuierte Aus⸗ 


lagen 384.513 „ 74½ „ 
zuſammen. 516.948 „ 35, 
daher um. 16.948 fl. 35 kr. 


und nach Hinzurechnung der für unvorhergeſehene 
Auslagen bei den Bezirken 1 bis XIX 


à 500 fl. zu reſervierendeen 9.500 „ — „ 
kigentlich unn ara 26.448 fl. 35 kr. 
überſchritten. 


Außerdem ſtehen für Rechnung des Reſervefondes Anträge im 
Geſammtbetrage von 375.341 fl. 14 kr. in Vormerkung, bezüglich 
deren die Genehmigung noch ausſteht. (Zur Kenntnis.) 

Der Conven der Barmherzigen Brüder ſpricht für die Über- 
laſſung von Heiligenfiguren aus Stein für das Reconvaleſcentenheim 
in Hütteldorf den Dank aus. (Zur Kenntnis.) 

Dem St.⸗R. Weitmann wurde über tilegraphifches Anſuchen 
ein dreiwöchentlicher Urlaub ertheilt. (Zur Kenntnis.) 

(6724.) St.-R. Vurſcht referiert über das Anſuchen der 
Suſanna Wichart um Rückſellung eines Betrages von 60 fl. für 
die Aufführung einer Stützmauer am Alsbache Einl.⸗Z. 568 in 
Dornbach und beantragt die Geſuchsgewährung. Angenommen.) 

(6660.) St.⸗R. Purſcht referiert über das Offert des Joſef 
Scheiderbauer und Conſorten auf Abverkauf des Hauſes Nr. 78 
Dornbacherſtraße im XVII. Bezirke und beantragt mit Rückſicht darauf, 
daſs die fragliche Realität zu Straßenregulierungszwecken nicht be: 
nöthigt wird, für communale Zwecke gänzlich ungeeignet iſt und der 
geforderte Preis von 22.000 fl. = 33 fl. per Quadratmeter zu hoch 
gegriffen erſcheint, die Ablehnung des Offertes. Angenommen.) 

(6632.) St.⸗R. Purſcht referiert über Geſuche von Parteien 
aus dem XVII. Bezirke um Zuſicherung der Aufnahme in den 
Wiener Gemeindeverband und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Kulik Katharina, Hebamme, und 

Blaſchke Stephan, Bronzearbeiter. (Angenommen.) 

(6644.) St.-N. Lorenz Müller referiert über das Anſuchen 
des Marcus Siebenſchein um Beſtimmung der Schadloshaltung 
für den bei dem Hauſe Or.⸗Nr. 12 Große Pfarrgaſſe im II. Bezirke 
zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 
16°95 m? und beantragt, die Schadloshaltung mit 12 fl. per Quadrat⸗ 
meter zu beſtimmen. (Angenommen.) 

(6716.) StR. Lorenz Müller referiert über die Herein⸗ 
bringung von Waſſergebüren von Max Fiſcher als Eigenthümer 
des Hauſes II., Scholzgaſſe 13, und beantragt, den vom Stadt⸗ 
anwalte geſtellten Antrag auf Reſtringierung des Klagebegehrens im 
Sinne der gegneriſchen Einwendungen abzuweiſen und den Stadt⸗ 
anwalt zu beauftragen, den ausgewieſenen Rückſtand per 243 fl. 47 kr. 
im gerichtlichen Wege hereinzubringen. (Angenommen.) 

(669 1.) St.⸗R. Lorenz Müller referiert über Geſuche von Parteien 
aus dem II. Bezirke um Verleihung des Bürgerrechtes und 
beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Denks Anton, Tiſchlermeiſter; 

Dechant Leopold, Fiakereigenthümer; | 

Kaſtner Anton, Gaſtwirt und Hausbeſitzer. (Angenommen.) 
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(6717.) St.-N. Siedler referiert über die Beſchwerde des 
Stephan und der Marie Fritz, IX., Währingerſtraße 60, gegen die 
Vorſchreibung von Waſſermehrverbrauchsgebüren und beantragt die 
Abweiſung der Beſchwerde und Erhebung einer Bagatellklage [puncto 
6 fl. 77 kr. (für den Waſſermehrverbrauch pro I. Quartal 1896) 
und bezüglich des noch nicht eingeklagten Reſtbetrages von circa 
11 fl. 74 kr. im kurzen Wege. Angenommen.) 

(6720.) StR. Fiedler referiert über Geſuche von Parteien 
aus dem IX. Bezirke um Verleihung des Bürgerrechtes 
und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Friedrich Adolf, Gaſtwirt; 

Unterberger Alois, Gaſtwirt; 

Prihoda Jakob, Privatier und Hausbeſitzer; 

Schreiber Joſef, Gemiſchtwaren⸗Verſchleißer; 

Dammer Alois, Fleiſchverſchleißer und Hausbeſitzer; 

Neumayer Adam, Gemiſchtwaren⸗Veſchleißer. 

( Angenommen.) 

(6576.) StR. Fiedler referiert über den Recurs des Wilhelm 
Brandſeph gegen den Auftrag des magiſtratiſchen Bezirksamtes 
für den II. Bezirk zur Entfernung einer im Vorhauſe des Hauſes 
II., Taborſtraße 53, befindlichen Glaswand und beantragt, dem 
Recurſe inſofern Folge zu geben, daſs der Fortbeſtand dieſer Glas: 
wand bewilligt wird. Hingegen fei die Benützung des durch die 
Glaswand abgetrennten Theiles des Vorhauſes zu Wohnzwecken nicht 
zu geſtatten. (Angenommen.) 

(Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger übernimmt den Vorſitz.) 

(6641.) St.-N. Seichert referiert über den bauämtlichen Koften- 
anſchlag, betreffend Reparatursarbeiten an dem Dache des Schul⸗ 
gebäudes II., Darwingaſſe 17, Pazmanitengaſſe 17. 

Baurath Schiebek wird als Experte einvernommen. 

Über Antrag des Vorſitzenden, Vice⸗Bürgermeiſters Dr. Lueger, 
wird beſchloſſen, zur ſofortigen Vornahme eines Localaugenſcheines 
eine Commiſſon mit dem Stadtraths⸗Referenten St.-R. Seichert 
und Baurath Schiebek als Mitglieder und einem Magiſtrats⸗ 
beamten als Protokollführer zu entſenden. 

(66 12.) St.-N. Dr. Krenn referiert über die Anträge der 
ſtädtiſchen Buchhaltung wegen Anderung der Vorſchriften, betreffend 
die Beerdigungskoſtenrückſtände, bei Gratisleichen und beantragt: 

1. Zur Erwirkung der unentgeltlichen Beerdigung einer Leiche 
im Wiener Gemeindegebiete unter Nachſicht der Gebüren iſt durch 
den die Leichenbeſchau vollziehenden ſtädtiſchen Arzt und den com— 
petenten Armenrath auf dem Todtenbeſchaubefunde in der Rubrik 
„Anmerkung“ der Vermerk: „arm“ erſichtlich zu machen, beziehungs⸗ 
weiſe zu beſtätigen. 

2. Bei Leichen von Perſonen, welche in den k. k. Kranken⸗ und 
Landesanſtalten in Wien ſterben und nicht von den ſtädtiſchen Ärzten, 
Sondern von anderen zur Vornahme der Leichenbeſchau geſetzlich be⸗ 
rufenen ärztlichen Organen der Beſchau unterzogen werden (Spital⸗ 
leichen, Leichen in der Gebäranſtalt, Irrenheilanſtalt) iſt zur Erwirkung 
der Gebürennachſicht ein legales Armutszeugnis vor oder nach der 
Beerdigung der Leichen beizubringen und an das betreffende magi⸗ 
ſtratiſche Bezirksamt zu leiten, eventuell die Anmeldung des Gebüren⸗ 
rückſtandes bei der Verlaſſenſchaftsabhandlungs⸗Inſtanz zu veranlaſſen. 

3. Bezüglich der Leichen, für welche die unentgeltliche Beerdigung 
in Anſpruch genommen, jedoch die Armut des betreffenden Individuums 
bei der Beſchau nicht ſofort beſtätigt werden kann, iſt hinſichtlich der 
Einbringung der in Vormerkung genommenen Rückſtände das be⸗ 
ſtehende Verfahren aufrecht zu erhalten. (Angenommen.) 
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(6670.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Franz Ritt. v. Neumann noe. der Oſterr. Omnibus -Geſellſchaft 
um Conſens zum Baue eines Adminiſtrationsgebäudes auf der Bau⸗ 
ftelle Einl.⸗Z. 459, 460, 461, Pötzleinsdorf, Scheibenberggaſſe, 
XVIII. Bezirk, und beantragt die Genehmigung der Herſtellung einer 
Werkſtätte, ſowie eines Depots auf dem Dachboden des genannten 
Gebäudes. (Angen ommen.) 

(6360.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die ſtattgehabte Be⸗ 
gehung und Beſtimmuug der Straßentrace von Schwallenbach nach 
Wiesmannsreith und beantragt, die von der Forſtverwaltung in Spitz 
bei der am 22. Juli d. J. ſtattgehabten Commiſſion wegen Her: 
ftellung einer Bezirksſtraße III. Ordnung von Schwallenbach nach 
Wiesmannsreith abgegebene Protokollarerklärung, daſs ſeitens des 
Wiener Bürgerſpitalfondes die zum Straßenbaue nothwendigen Grund⸗ 
flächen, ſowie das in der Nähe der Straße befindliche Steinmateriale 
ohne Anſpruch auf eine Entſchädigung unter der Bedingung zur Ver— 
fügung geſtellt werde, dafs ſoweit Serpentinen erforderlich find, der 
Krümmungsradius derart angelegt werde, daſs die Bringung des 
Langholzes anſtandslos bewirkt werden kann, und daſs ſich der Wiener 
Bürgerſpitalfond das Eigenthum an den zur Fällung gelangenden 
Bäumen vorbehalte, wird nachträglich genehmigt. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(66 20.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über zwei Ergänzungs⸗ 
wahlen in den Armenrath des XVIII. Bezirkes und beantragt, die 
Wahl des Johann Nußbaum'er, Bäckermeiſters, mit der Functions⸗ 
dauer bis Ende 1897 und des Franz Kraiter, Hutmachers, mit der 
Functionsdauer bis Ende 1899 zu beſtätigen. (Angenommen.) 

(636 5.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Beſorgung des 
Forſtſchutz⸗ und Aufſichtsdienſtes in den Wiener Bürgerſpitalfonds- 
wäldern in Hadersdorf und Kalksburg und beantragt: 

1. Mit dem Forſtſchutz- und Auffichtsdienfte über den Bürger— 
ſpitalfonds⸗Hadersdorferwald wird der dem Forſtwirtſchaftsbezirke 
Neuwaldegg zugetheilte k. k. Förſter Joſef Czermak gegen das auch 
vom früheren Förſter bezogene Jahreshonorar von 10 fl. vom 1. April 
1896 ab betraut. 

2. Mit dem Forſtſchutz- und Auſſichtsdienſte über den Wiener 
Bürgerſpitalfonds⸗Kalksburgerwald wird der der k. k. Forſt⸗ und 
Domänenverwaltung in Breitenfurt zugetheilte k. k. Förſter Rudolf 
Steinmüller gegen das auch von dem früheren Waldaufſeher 
bezogene Jahreshonorar per 50 fl. vom 1. April 1896 ab betraut. 

(Angenommen.) 

(6543.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Verpachtung 
von Theilen der Waſſerleitungsparcellen Nr. 455 a bis 475 in 
Saubersdorf an C. Seiſer und beantragt, das Offert des C. Seiſer 
auf Pachtung dieſer Parcellentheile um den Betrag von 1 fl. pro 
Jahr zu genehmigen. Angenommen.) 

(6218.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Vorſtehers des XVIII. Bezirkes um proviſoriſche Eröffnung der neuen 
Gartenanlage am Währingergürtel und beantragt die Ablehnung dieſes 
Anſuchens. (Angenommen.) 

(6358.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Berichte der 
Forſtverwaltungen in Groß-Enzersdorf und Manns wörth über den 
Erfolg der zufolge Stadtraths⸗Beſchluſſes vom 17. Jänner 1895, 
Z. 9980, eingeführten Creditgewährung bei Holzverkäufen im Jahre 
1895 und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(6216.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen der 
Oſterr. Geſellſchaft für Geſundheitspflege um Subvention und bean- 
tragt, die derſelben mit Gemeinderaths-Beſchluſs vom 26. October 
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1894, Z. 6046, pro 1894/6 bewilligte Subvention von jährlich 
200 fl. pro 1896 flüſſig zu machen. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6249.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das neuerliche An- 
ſuchen der Katharina Kusmanek, Telephoniſtin, im XVIII. Be⸗ 
zirke wohnhaft, um Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Ge— 
meindeverband und beantragt die Geſuchsgewährung. 

Angenommen.) 

(6592.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über den Antrag des 
Gem.⸗Rathes Hauke auf Verbot der Betheilung von Armen durch 
das Magiſtrats⸗Armendepartement mit Umgehung des Rayon-Armen⸗ 
rathes und beantragt, den Bericht des Magiſtrates, wonach eine Ande— 
rung in den bisherigen Modalitäten nicht einzutreten hat, zur Kenntnis 
zu nehmen. (Angenommen.) 

Über Anregung des Vorſitzenden, Vice⸗Bürgermeiſters Dr. Lueger, 
wird nachſtehender Beſchluſs gefaſst: 

Jene Stadtraths- Referenten, welche ein Neferat über einen 
Antrag eines Mitgliedes des Gemeinderathes erſtatten ſollen, haben 
dies früher im Stadtrathe zur Kenntnis zu bringen, damit der 
Stadtrath entſcheide, ob der betreffende Antragſteller auf Grund 
des § 33 der Geſchäftsordnung für den Stadtrath dem Referate 
beizuziehen ſei oder nicht. 

(6393.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über den vom Magi- 
ſtrate erſtatteten Bericht, daſs der zufolge Stadtraths-Beſchluſſes vom 
29. d. M. für das ſtädtiſche Verſorgungshaus am Alſerbache ab 
15. Auguſt d. J. ernannte Hilfsarzt Dr. Maaßen ſeine Stelle 
bereits mit 1. Auguſt d. J. angetreten habe und beantragt die 
Kenntnisnahme. ( Angenommen.) 

(643 1.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über den Bericht des 
Forſtamtes Spitz, betreffend die Geſuche des k. k. Forſtwartes i. P. 
Johann Bartſch in Zeißig und des Waldhegers Benedikt Höll— 
müller in Habruck um Erhöhung ihres Honorars und beantragt, 
das Honorar des mit der Aufficht über die Wälder des Bürgerfpital- 
fondsgutes Spitz betrauten k. k. penſionierten Forſtwartes Johann 
Bartſch per jährlich 120 fl. vom 1. September 1896 ab auf 
jährlich 150 fl. und das Honorar des Waldhegers Benedict Höll⸗ 
müller gleichfalls vom 1. September 1896 ab von 60 fl. auf 
80 fl. jährlich zu erhöhen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6432.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen der 
freiwilligen Feuerwehr Unter-Döbling um Beiſtellung eines Exercier⸗ 
meiſters zur Abhaltung von Übungen und beantragt auch pro 1896 
die Zuweiſung eines Exerciermeiſters der ſtädtiſchen Feuerwehr zur 
Ausbildung der genannten freiwilligen Feuerwehr durch ſechs halbe, 
beziehungsweiſe drei ganze Tage gegen Ausfolgung einer Remuneration 
von 3 fl. pro ganzen, reſpective 1 fl. 50 kr. pro halben Tag an die 
hiezu abcommandierte Charge. Angenommen.) 

(6617.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über den Bericht des 
Forſtamtes Spitz, betreffend die Fortſetzung der Bezirksſtraße 
III. Ordnung Groisbach —Thalham bis Zeißing und Maria Laach 
am Jauerling und beantragt noe. des Bürgerſpitalfondes die unent- 
geltliche Überlaſſung der hiezu nöthigen Grundflächen nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage. | 

Magiſtratsrath Furch wird als Experte einvernommen. 

Über Antrag des Vorſitzenden, Vice⸗Bürgermeiſters Dr. Lueger, 
dem ſich Referent accommodiert, wird beſchloſſen, den Act an den 
Magiſtrat zur Aufklärung darüber zurückzuleiten, ob überhaupt Theile 
der Cat.⸗Parc. 68 Zeißing, eventuell welche Theile für den Straßenbau 
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in Anſpruch genommen werden; 
Plan entſprechend zu ergänzen. 

(6541.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Offert⸗ 
verhandlungsergebnis puncto Brennholzlieferung für die aus⸗ 
wärtigen Verſorgungsanſtalten der Stadt Wien, ſowie für das 
V. ſtädtiſche Wuifenhaus zu Kloſterneuburg und beantragt, in Ge— 
der diesbezüglichen Offerten zu übertragen die Lieferung: 

für die ſtädtiſche Verſorgungsanſtalt zu Lieſing dem Holz⸗ 
1 Ludwig Geiſt in Wien, zum Preiſe von 4 fl. 69 kr. per 
Raummeter 100 om lange, weiche, ungeſchwemmte Prima-Föhren— 
ſcheiter; 

2. für die ſtädtiſche Verſorgungsanſtalt zu St. Andrä a. d. 
Traiſen dem Waldamte des Stiftes Herzogenburg zum Preiſe von 
4 fl. 60 kr. per Raummeter 80 cm lange, weiche, ungeſchwemmte 
Föhrenſcheiter; 

3. für die ſtädtiſche Verſorgungsanſtalt zu Ybbs a. d. Donau 
dem dortigen Holzhändler Leopold Stummer zum Preiſe von 4 fl. 
75 kr. per Raummeter 60 em lange, harte, eine kurze Strecke ge— 
ſchwemmte Scheiter und von 4 fl. 50 kr. per Raummeter 60 em 
lange, weiche, ungeſchwemmte Scheiter; 

4. für die ſtädtiſche Verſorgungsanſtalt zu Mauerbach der Guts⸗ 
verwaltung Mauerbach zum Preiſe von 5 fl. per Raummeter 1 m 
lange, harte, ungeſchwemmte Buchenſcheiter; 

5. für das V. ſtädtiſche Waiſenhaus zu Klosterneuburg dem 
Holzhändler Ludwig Geiſt in Wien, und zwar zum Preiſe von 5 fl. 
50 kr. per Raummeter 100 em lange, harte, ungeſchwemmte Scheiter 
und von 5 fl. 50 kr. per Raummeter 100 cm lange, weiche, unge⸗ 
ſchwemmte Scheiter; 

6. ferner iſt die Verwaltung der ſtädtiſchen Verſorgungsanſtalt 
Mauerbach zu ermächtigen, anſtatt der weichen Föhrenfcheiter Föhren⸗ 
prügel, welche die Gutsverwaltung Mauerbach zum Preiſe von 4 fl. 
50 kr. incluſive Zufuhr und Schichtung per Raummeter und bis zu 
einem Maximalerforderniſſe von 120 Raummeter zu lief ern ſich bereit 
erklärt hat, von der genannten Gutsverwaltung im Handeinkaufe zu 
beſchaffen; | 

7. der Verwaltung der Verſorgungsanſtalt zu Mauerbach 
1000 Stück Unterzünder ſind vom ſtädtiſchen Heizinſpector Beranek 
zur verſuchsweiſen Einführung in der dortigen Anſtalt abzugeben. | 

Angenommen.) 

Ferner wird über Antrag des St.-R. Dr. Wähner be 
ſchloſſen, der Magiſtrat ſei aufzufordern, den in Gemäßheit des 
Stadtraths⸗Beſchluſſes vom 16. Juli 1896, Z. 5459, zu erſtattenden 
Bericht über den Holzbedarf für die Gemeindeämter und für die 
Armenverſorgung und über die bisherige Bedeckung dieſes Bedarfes, 
ſowie andererſeits über den Holzertrag ſämmtlicher in der Verwaltung 
der Gemeinde Wien ſtehenden Forſte und die Verwertung desſelben 
möglichſt bald vorzulegen. 

(6150.) St.-R. Müſch referiert über den Recurs der Roſa 
Bartl als Eigenthümerin des Hauſes XII., Roſenhügelgaſſe 28, 
gegen den Auftrag des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XII. Be⸗ 
zirk zur Beſeitigung der im genannten Hauſe conſtatierten ſanitären 
Übelftände und beantragt die Abweiſung. Angenommen.) 

| (6719.) St.⸗R. Büfc referiert über rückſtändige Beerdigungs⸗ 
koſten nach Parteien aus dem V. Bezirke im Betrage von 155 fl. 
50 kr. und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem Grunde 
der Uneinbringlichkeit. (Angenommen) 


bejahen denfalls iſt der vorgelegte 


(6718.) St.⸗R. Bü ſch referiert über eine zur Einl.⸗Z. 1019 
rückſtändige Licenzgebür nach Joſef Hebenſtreit aus dem XII. Be⸗ 
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zirke im Betrage von 12 fl. 60 kr. und beantragt die Abſchreibung 
derſelben aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

St.-R. Gräf referiert über Geſuche von Parteien aus dem 
XVI. Bezirke um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und 
beantragt: 

a) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(6598.) Feit Roſalia, Bedienerin; 

Pelz Wenzel, Steinmetzgehilfe; 

Pösniker Joſef, Geſchäftsdiener; 

Winkler Franz, Schneidergehilfe; 

Kolär Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Koſchatka Leonhard, Maurergehilfe; 

Doll Joſef, Gürtlergehilfe; 

Cermak Johann, Schuhmachergehilfe; 

(6599.) Bos ek Franz, Schuhmachermeiſter, Hausbeſitzer und 
Armenrath; 

Kopetzky Alois, Rauchfangkehrergehilfe; 

Sedivy Marie, Einwüſcherin; 

Bölderl Franz, Tiſchlergehilfe; 

Stumpf Eliſabeth, Bedienerin; 

(5630.) Bogatay Johann, Hausbeſitzer, Fiaker und Lohn⸗ 
fuhrwerksbeſitzer; 

Schimanek Franz, Buchbindergehilfe; 

Urey Karl, Zahlkellner; 

Walenta Joſef, Gärtnergehilfe; 

Stüppel Ernſt Alex., Maurer; 

Teſak Maximilian, Buchbindergehilfe; 

Frank Johann, Hausbeſitzer und Armenrath; 

Stola Johann, Schloſſergehilfe; 

Pitine s Johann, beſteuerter Friſeur; 

(6676.) Michalka Karl Franz, Schloſſergehilfe; 

Autengruber Katharina, Zeugmacherwitwe und Bedienerin; 

Kratochwill Franz, Bindergehilfe; 

Drlidef Matthias, Seidenzeugmachergehilfe; 

Macho Laurenz, Maſchinenſchloſſergehilfe; 

Hejny Anton, Zuſchneider; 

Hawa Franz, Schuhmachergehilfe; 

Andrle Thomas, Drechslermeiſter; 

Chuchla Johann, Damenkleidermacher; 

Abert Joſef Thomas, Hausbeſorger und prov. Krankenwärter. 

( Angenommen.) 
b) die Zuſicherung der Aufnahme an: 

(6578.) Brambach Franz, Commis; 

Pahler Franz, Gemeindetaglöhner; 

Langer Auguſtin, Uhrmachermeiſter; 

Winkelmaier Karl Michael, Zahlkellner; 

(6677.) Frank Maximilian Joh., Bronzearbeitergehilfe; 

Langer Karl, Bureaudiener. (Angenommen.) 

(6702.) St.⸗R. Gräf referiert über den Antrag des St.-R. 
Hraba wegen Einführung der öffentlichen Beleuchtung in der 
Elßler⸗ und La Rochegaſſe im XIII. Bezirke. 

Über Antrag des Vorſitzenden, Vice-Bürgermeiſters Dr. Lueger, 
dem ſich Referent accommodiert, wird beſchloſſen, den Act an den 
Magiſtrat mit der Weiſung zurückzuleiten, daſs für alle Actionen der 
Gemeinde Wien gegenüber der engliſchen Gasgeſellſchaft nur der 
zwiſchen der Gemeinde Wien und der engliſchen Gasgeſellſchaft ge- 
ſchloſſene Vertrag als maßgebend angeſehen wird und daher auch 
im vorliegenden Falle auf Grund dieſes Vertrages vorzugehen iſt. 
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(6681.) St.⸗R. Gräf referiert über das Anſuchen des 
Maximilian und Karl Gedlitzka um Stundung des Kaufſchillings 
für die gekaufte Theilfläche der Cat.⸗Parc. 1724 in Ottakring und 
beantragt, den Geſuchſtellern die Stundung des am 3. Juli d. J. 
fällig geweſenen Kaufſchillings per 900 fl. für die ihnen zufolge 
Gemeinderaths-Beſchluſſes vom 19. Juni 1896, Z. 4544, verkaufte 
Theilfläche der Cat.⸗Parc. 1724, Ottakring, bis 25. Auguſt d. J. 
unter der Bedingung zu bewilligen, daſs der obige Betrag vom 3. Juli 
bis 25. Auguſt d. J. mit fünf Percent gleichfalls am 25. Auguſt d. J. 
fälligen Zinſen verintereſſiert wird. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(6711.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Anweiſung der Penſion für den Volksſchullehrer Ignaz Fleiſcher 
und beantragt, demſelben anläſslich ſeiner auf Grund des Erlaſſes des 
k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 20. Juli 1896, Z. 7466, erfolgten 
Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand die normalmäßige Penſion im 
Jahresbetrage per 1225 fl., vom 1. Auguſt 1896 angefangen, nach 
Einſtellung des Gehaltes und der Quinquennien mit 31. Juli d. J. 
und des Quartiergeldes mit Ende October 1896, aus der Wiener 
Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeinerzeitige entſprechende Abrechnung mit der 
n.⸗ö. Landes⸗Lehrerpenſionscaſſa zuzuerkennen. (Angenommen.) 
(6709.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Anweiſung der Penſion für den Volksſchullehrer Laurenz Ruf und 
beantragt, dem Genannten anläfslich feiner auf Grund des Erlaſſes 
des k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 28. Juni 1896, Z. 6508, 
erfolgten Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand die normalmäßige 
Penſion im Jahresbetrage per 1500 fl., vom 1. Auguſt 1896 an— 
gefangen, nach Einſtellung des Gehaltes und der Quinquennien mit 
31. Juli d. J. und des Quartiergeldes mit Ende October 1896 
aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeinerzeitige entſprechende 
Abrechnung mit der n.⸗ö. Landes⸗Lehrerpenſionscaſſa zuzuerkennen. 
Angenommen.) 
(6710.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Anweiſung der Penſion für die Volksſchullehrerin Adele Huber und 
beantragt, der Genannten anlässlich ihrer auf Grund des Erlaſſes 
des k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 29. Juni 1896, Z. 6603, 
erfolgten Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand die normalmäßige 
Penſion im Jahresbetrage per 812 fl. 50 kr., vom 1. Auguſt 1896 
angefangen, nach Einſtellung des Gehaltes und der Quinquennien 
mit 31. Juli d. J. und des Quartiergeldes mit Ende October 1896 
aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeinerzeitige entſprechende 
Abrechnung mit der n.=d. Landes⸗Lehrerpenſionscaſſa zuzuerkennen. 
(Angenommen.) 
(6712.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Anweiſung der Penſion für den Volksſchullehrer Leopold Wurth 
und beantragt, dem Genannten anläſslich feiner auf Grund des Erlaſſes 
des k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 22. Juli 1896, Z. 7637, 
erfolgte Verſetzuug in den bleibenden Ruheſtand die normalmäßige 
Penſion im Jahresbetrage per 1500 fl., vom 1. Auguſt 1896 an- 
gefangen, nach Einſtellung des Gehaltes und der Quinquennien mit 
31. Juli d. J. und des Quartiergeldes mit Ende October 1896 aus 
der Wiener Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeinerzeitige entſprechende Ab- 
rechnung mit der n.⸗6. Landes⸗Lehrerpenſionscaſſa zuzuerkennen. 
( Angenommen.) 
(63 22.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Baurathes Albrecht Sendetzky um Penſionierung und 
beantragt, auf Grund des § 119, Punkt 2 der Dienſtpragmatik für die 
Gemeindebeamten und⸗Diener der Stadt Wien die Verſetzung des Ge⸗ 
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nannten in den bleibenden Ruheſtand und Bemeſſung des Ruhegehaltes 
unter Zugrundelegung der nach der Penſionsvorſchrift für die Gemeinde⸗ 
beamten und Diener der Stadt Wien anrechenbaren Dienſtzeit von 
35 Jahren, 4 Monaten, 10 Tagen mit dem vollen Activitätsgehalte, 
d. i. mit 2400 fl. vom 1. des auf die Verſetzung in den Ruhe⸗ 
ſtand nächſtfolgenden Monates an und mit der Hälfte des zuletzt 
bezogenen Jahresquartiergeldes, d. i. 300 fl. vom 1. November 1896 
an, zuſammen daher mit 2700 fl. (Angenommen.) 

(6708.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Penſionierung des Schuldieners an der Gumpendorfer Communal⸗ 
Oberrealſchule Karl Walliſch und beantragt, dem Genannten über 
ſein Anſuchen in den bleibenden Ruheſtand zu verſetzen und demſelben 
den normalmäßigen Ruhegehalt per 650 fl. und die Hälfte des zuletzt 
bezogenen Jahresquartiergeldes, d. i. 90 fl., zuſammen daher 740 fl. 
als Ruhebezüge anzuweiſen, endlich ihm die belobende Anerkennung für 
ſein langjähriges Wirken auszuſprechen. Angenommen.) 

(6707.) Bice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Arztenswitwe Mathilde Gidaly um gnadenweiſe Ge— 
währung einer Penſion und beantragt die Abweiſung aus den Gründen 
des Magiſtrate⸗Antrages. (Angenommen.) 

(6361 und 6584.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert 
über den Beſetzungsvorſchlag für erledigte Amtsdienerſtellen der 1., 
2. und 3. Bezugsclaſſe. Es werden ernannt: 

1. zu Rathsdienern in der 1. Bezugsclaſſe, 
Franz Parzer und Eduard Leeb, 

2. zu Amtsdienern in der 2. Bezugsclaſſe die Amtsdiener Joh. 
Möth, Anton Augner, Karl Schell, Matth. Wind haber sen., 
Joh. Köck und Karl Peter, 

3. zu Amtsdienern der 3. Bezugsclaſſe Johann Guttmann 
(aus der Gruppe der Hausdiener), Ferd. Eichler, Michael Berger, 
Laurenz Lobner und Michael Richter (aus der Gruppe der 
Feuerwehr), Wilhelm Seyberth (aus der Gruppe der verſchiedenen 
Bedienfteten), Franz Herbſt (aus der Gruppe der Drucker) und 
Lorenz Morgen (aus der Gruppe der Aushilfs diener). 

Weiters beantragt Referent, den beförderten, beziehungsweiſe 
ernannten Dienern Gehalt und Quartiergeld gnaden- und ausnahms⸗ 
weiſe vom 1. Auguſt 1896 an anzuweiſen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(6698.) St.-R. Tomola referiert über die Eingabe des Gem.⸗ 
Rathes Oppenberger, betreffend die Verabfolgung von Armen— 
lernmitteln nur nach genauer Unterſuchung der Armut der Eltern der 
Kinder und beantragt, den hierüber erſtatteten Magiſtratsbericht, wonach 
ein diesbezügliches Erſuchen an den Bezirksſchulrath und an ſämmtliche 
Ortsſchulräthe erlaſſen wurde, zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen.) 

(6772.) St.⸗R. Tomola referiert über die Lehrfächervertheilung 
am Leopoldſtädter Communal⸗Real⸗ und Obergymnaſium pro 1896/97, 
über das Anſuchen des Profeſſors Joſef Nahrhaft um Ermäßigung 
ſeines Lehrpenſums und beantragt: 

1. Es ſei dem Anſuchen des Profeſſors am Leopoldſtädter 
Kommunal: Reale und Obergymnaſium Joſef Nahrhaft um 
Herabminderung feines Lehrpenſums pro Schuljahr 1896/97 Folge 
zu geben und dieſes Penſum mit wöchentlich vier Stunden (Griechiſch 
in IVA) zu beſtimmen. 

2. Es ſei die von der Direction dieſer Lehranſtalt mit dem 
Berichte vom 12. Auguſt 1896, Z. 187, vorgeſchlagene Lehrfächer- 
vertheilung pro 1896/97 zu genehmigen, beziehungsweiſe den am 
Schluſſe dieſes Berichtes sub A und B (Punkte 2 bis 11) geſtellten 
Anträgen zuzuſtimmen. 


die Amtsdiener 


(Angenommen.) 
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(6696.) St.⸗R. Tomola referiert über den Landesſchulraths- 
Erlaſs vom 31. Juli 1896, Z. 7076, betreffend die Anträge des 
Bezirksſchulrathes hinſichtlich der Eintheilung des Wiener Schulbezirkes 
in Schulſprengel, und beantragt die Kenntnisnahme. 

Angenommen.) 

(6653.) St.⸗R. Tomola referiert über den Antrag des geweſenen 
Gem.⸗Rathes Röhrl wegen Verlegung der Hauptferien an den Volks⸗ 
und Bürgerſchulen auf die Zeit vom 1. Juli bis 1. September und 
beantragt, in dieſer Sache mit Rückſicht auf die Ausſichtsloſigkeit 
aller etwa weiter zu unternehmenden Schritte durch die Gemeinde 
nichts weiter zu verfügen und den Magiſtratsbericht zur Kenntnis zu 
nehmen. Angenommen.) 

(6665.) St.-R. Tomola referiert über das Anfuchen des 
Wiener Volksbildungsvereines um Überlaſſung des Feſtſaales der 
Knaben⸗Bürgerſchule I., Stubenbaſtei 3, und des Turnſaales der 
Schule VIII., Zeltgaſſe 7, an Sonn- und Feiertagsnachmittagen, und 
zwar für die Zeit von Anfang November 1896 bis Ende März 1897 
zum Zwecke der Abhaltung öffentlicher volksthümlicher Vorträge, und 
beantragt die Geſuchsgewährung. ( Angenommen.) 

(Ad 6641.) St.-N. Heichert bringt das aus Anlaſs des 
eingangs dieſer Sitzung erſtatteten Referates, betreffend Reparaturs⸗ 
arbeiten an dem Dache des Schulgebäudes II., Darwingaſſe 17, 
Pazmanitengaſſe 17, wegen Conſtatiernng der Richtigkeit des bau- 
ämtlichen Koſtenanſchlages und wegen Feſtſtellung des Zuſtandes des 
Daches aufgenommene Augenſcheinsprotokoll zur Kenntnis. 

Über Antrag des Vorſitzenden, Vice-Bürgermeiſters Dr. Lueger, 
wird beſchloſſen, den Act an den Magiſtrat mit dem Auftrage 
zurückzuleiten, binnen längſtens acht Tagen dem Stadtrathe neuerlich 
zu berichten. 

Antrag des St. -R. Dr. Krenn: 

Es ſei für jede auf communalem Gebiete (Nafewald und 
Schneeberg) gefangene, reſpective getödtete Kreuzotter oder Höhlenviper 
beim ſtädtiſchen Forſtamte in Kaiſerbrunn eine Prämie von einer 
Krone dem Überbringer auszufolgen. 

(An den Magiſtrat zur Berichterſtattung.) 

Antrag des St.-R. Dr. Krenn: 

Es ſeien ſofort vom Magiſtrate die nöthigen Schritte einzu- 
leiten, um der Gemeinde Wien das Fiſchereirecht in der (auf com- 
munalem Gebiete entſpringenden) Naſs geſetzlich zu ſichern. 

(An den Magiſtrat zur Berichterſtattung.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Verzeichnis 
der bei der Gemeinde Wien eingelangten Spenden. 

Für das Deutſchmeiſter⸗Denkmal ſind an den Herrn Bürger⸗ 
meiſter, außer den bereits bekanntgegebenen Beträgen, weiters 
nachſtehende Spenden eingelangt: 

Vom „ der bosn.⸗ herz. Staatsbahnen, 
J. B. Schmarda, Rotter und Perſchitz, 
(Sarajewo) durch das k. u. k. Corps⸗Commando Nr. 2 400 fl. 


vom Herrn k. k. Polizeipräſidenten Ritt. v. Stejskal. 100 „ 
von der Firma R. v. Waldheim . 2.2 222.0. 50 „ 
von der Firma G. Reiſinger & un Dr 50 „ 
von Herrn Julius Janas z keck Di 
von Herrn Alfred Bogel . 2.2220. 9 5 
von Herrn Wigo Zeller-Schömiugg 2 
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Allgemeine Nachrichten. 


Commiſſton für Berkehrsanlagen. 
22. Auguſt 1896. 


In der abgelaufenen Woche ſtanden bei der Ausführung 
der Wiener Verkehrsanlagen in Verwendung 8954 Arbeiter; 
hievon waren 5523 beim Bau der Gürtel-, Vororte- und Wien⸗ 
thallinie der Stadtbahn, 2935 bei der Wienfluſs-Regulierung, 
496 beim Schleuſencanalbau in Nufsdorf beſchäftigt. Außerdem 
ſtanden in Verwendung beim Bahnbau 18 Dampfmaſchinen und 
212 Fuhrwerke, bei der Wienfluſs⸗Regulierung 23 Dampfmaſchinen 
und 62 Fuhrwerke, bei den Arbeiten am Donaucanale 4 Dampf— 
maſchinen und 1 Fuhrwerk. 


(Neue Pfarrer.) Laut Mittheilung des f. e. Ordinariates in 
Wien vom 3. Juli 1896, Z. 5681, wurde der Pfarrer von Lainz, 
Joſef Weinkopf, auf die Pfarre St. Eliſabeth in Wien inveſtiert 
und gleichzeitig der bisherige Cooperator in Mauer, Franz Skopek, 
zum Proviſor der Pfarre Lainz beſtellt. 

Seitens der k. k. n.⸗ö. Statthalterei wurde der Letztgenannte 
auch als Temporalien⸗Adminiſtrator der Pfarre Lainz beſtätigt. 
(M.⸗Z. 141134.) 


Approviſtonierung. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ 
waren vom 15. Auguſt bis 22. Au guſt 1896. 


1. Fleiſchſendungen: 
Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


Rindfleiſch .. 250.346 kg (Davon aus Wien — 200.828, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 12.133; aus 
Oberöſterreich — 416; aus Mähren 
— 3.077; aus Galizien — 29.682; aus 
Ungarn — 3.867; aus der Bukowina — 
— 343; aus Böhmen — —kg) 

Kalbfleiſch . . 11.671 „ (Davon aus Wien — 1.105; aus dem 


ſonſtigen Niederöſterreich — 62; aus 
Oberöſterreich — —; aus Mähren — 
209; aus Ungarn — 16; aus Galizien 
— 9.939; aus der Bukowina — 340 kg) 
(Davon aus Wien — 65, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — —; aus Galizien 
— 10.966; aus Ungarn — —; aus Mähren 
— 9; aus der Bukowina — 280 kg) 
(Davon aus Wien — 34.317, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 3.118; aus der 
Bukowina — 296; aus Böhmen — 318; 
aus Mähren 1.038 — ; aus Galizien — 
5.142; aus Ungarn — 3.848; aus Croatien 
— 200; aus Bosnien — 180 kg) 

. . 1.996 Stück (Davon aus Wien — 966, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 4; aus Oberöſterreich 
— =; aus Mähren — 21; aus Galizien 
— 939; aus Ungarn — 66; aus 
Steiermark —; aus Böhmen — — Stück.) 
(Davon aus Wien — 227, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 10; aus Mähren 
— ; aus Galizien — 26; aus Ungarn 
— — ; aus Serbien — — Stück.) 


Schaffleiſch. .. 11.320 „ 


Schweinfleiſch. . 48.457, 


Kälber 


Schafe 263 „ 


| Preis: für Gebrauchspferde 
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326 Stück (Davon aus Wien — 184, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 583 aus Mähren — 19; 
aus Galizien — 50; aus Ungarn — 15; 


Schweine 


aus Bosnien — —; aus Croatien — —; 
aus Schleſien — —; aus Serbien — 
— Stück.) 


Die Zufuhren für den Approviſionierungsverein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


2. Preisbewegung: 


. Siedfleiſe von 28 bis 70 kr. per Kg. 
We 9 u. Rieden „ 50 „ 95 „ „ „ 
Kalb fleiſgggůů hte e u: DE ER Se 
Schaffleiſghchr e. „ OR a NO a 
Schweinfleiſcgcrnrnznreaea in AI 3 e 
Kälber 15 36 70 64 nn nm 
Schafe Be SE e 
Schweinen e 
mme Eee en 5 — fl. per Stück. 


Bei ſtärkerer Fleiſchzufuhr als in der Vorwoche geſtaltete 
ſich der Geſchäftsverkehr lebhaft und notierten Rindfleiſch um 4 kr. 
und Kälber um 5 kr. billigere Preiſe, während Schweine um 6 kr. 
per Kilogramm im Preiſe ſtiegen. Die Preiſe der übrigen Fleiſch— 
waren waren vorwöchentliche. 


* * 
* 


Pferdemarkt vom 21. Auguſt 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 493 Pferde. 
.. 160 -380 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde . Da: AO, & 
Der Markt war lebhaft. 


* W. 
= 


Schlachtviehmarkt vom 24. Auguſt 1896. 
(einſchließlich des Contumazmarktes vom 22. Auguſt 1896). 

1. Geſammtauftrieb: 6643 Stück, und zwar: 
Maſtvieh 3826, Weidevieh 727, Beinlvieh 2090. 
(Darunter unverkaufter Reſt von dem vorwöchentlichen Donnerstag- 

markte: 379 Stück.) | 
Dieſer Geſammtauftrieb zerfällt in: 
Ochſenz 5159, Stiere 752, Kühe 732. 
(Davon waren Büffel 422 Stück.) 


Provenienz des Geſammtauftriebes: 


aus Ländern der ungariſchen Krone . . 4822 Stück 
„ Galizien und der Bukowina. . 875 „ 
„ dem ſonſtigen Oſterreichchch e... 946 „ 

„ dem Auslande Ze. 
„ SIOSMIEN: ar are . — „ 


2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht: 
Ochſen I. Qualität von 31 bis 35 fl. (extrem von 35 ½ bis 39 fl.) 


" II. n " 27 U 31 50 \ " /. / — 17 
D III. 10 75 24 " 27 77 ( " ) n O 1 ) 
Stiere. " 23 5 28 n 0 " non 31 70 ) 
Kühe op 20 " 26 " 0 " nm 32 50 ) 
Büffel on 16 m 20 " ( M nn 23 " ) 


Beinlvieh „ 15 „ 


23, 
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b) Preis per Stück: 
Beinlvieh von 26 bis 76 fl. 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 


3. Verkauf. 
Angekauft wurden für Wien . . . . 4212 Stück 
f f „ auswärts. . . 1668 „ 

Unverkauft blieben en . 763 „ 

Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 1380 Stück 
mehr aufgetrieben. Infolge des in guter wie in ſchlechter Qualität 
bedeutend vermehrten Auftriebes trat bei flauer Kaufluſt in Prima⸗ 
und guter Mittelware ein Preisfall von 1 fl. per 100 kg ein, 
während mindere Sorten ſehr ſchwer anbringlich 1 bis 2 fl. per 
100 kg im Preiſe verloren. 


* * 
* 


Preisbewegung an der Börje für laudwirtſchaftliche | 
Produete in Wien vom 22. Auguſt 1896. | 


a) Getreide. 
Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 74—82 kg) von 7 fl. — kr. bis 7 fl. 65 kr. 


Roggen ” 77 1 77 176 6.0 4. 6 „ 40 " I 6 1: 75 I 
r 1 ee ee 
Masi oã½̃ . FCC 
VVT „ 5 „ 90 „ „ 6 „ 40, 
b) Mahlproducte. 

GG) ĩðͤv ee von 11 fl. 50 kr. bis 13 fl. — kr. 

neue Typle et „ 5 % o „ „ 12 „ 80, 
Wetenmehl alte „ % e 
Roggenmehl E35 % 000 75 7 7 30 ne 12 n „ 
DDEIZEELEIE Sur a a een „ 8.555 3 „ 70, 
Roggenkle ie. „ 4 „ 10 4 „ 15 , 


Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 13. Auguſt bis 20. Auguſt 1896. 
Waren eingelagert.. . .. 64.159 Meter⸗Ceutner 
„ ausgelagert . 44.511 „ 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
21.734 Meter⸗Centner. 
Lagerſtand vom 20. Auguſt 1896: 275.749 Meter⸗Centner, und zwar: 


24.221 Meter-Centner Weizen, 11.259 Meter⸗Centner Roggen, 
30.240 5 Gerſte, 2.770 h Hafer, 
121.636 1 Mais, 26.896 8 Olſaaten, 
6.656 1 Mehl u. Kleie, 3.211 Wein, 
22.590 5 Zucker, 1.193 Hektoliter a 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,828.820 fl. öſt. Währ. 


Buubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 20. Auguſt bis 24. Auguſt 1896: 


Für Neubauten: 
V. Bezirk: Haus, Oppelgaſſe, Einl.⸗Z. 904, von der Brunner Bier⸗ 
brauerei, Bauführer Leonhard Bauer (6285). 

XII. Bezirk: Hochparterre-Haus, Hetzendorf, Bethlengaſſe, Einl.⸗Z. 475, 
Cat.⸗Parc. 426,3, von Wilhelm und Helene Zwierzina, 
ebenda, Bauführer Jakob Zieſer, Maurermeiſter (25985). 

Schmiede, Arndtſtraße 74, von Franz Donatin, ebenda, 
Bauführer Sleſak & Giller, Maurermeiſter (25986). 


„ 5. 


XVI. Bezirk: 


XIX. Bezirk: 


IV. Bezirk: 


VII. Bezirk: 


XIV. Bezirk: 


I. Bezirk: 


”„ ”„ 


II. Bezirk: 


III. Bezirk: 
IV. Bezirt: 


1 75 


4 76 


VIII. Bezirk: 


IX. Bezirk: 


XI. Bezirk: 


XII. Bezirk: 


XV. Bezirk: 


XIX. Bezirk: 


” 17 
11 4 
55 " 
" n 


XII. Bezirk: 


AAN 


———̃ —ñ— s 


Dreiſtöckiges Haus, Ottakring, Huttengaſſe, Cat.⸗Parc. 1658/10, 
Einl.⸗Z. 2460, von Barbara Matſchinger, II., March— 
feldgaſſe 25, Bauführer Joſef Matſchinger (41204). 

Wohnhaus, Ober⸗Döbling, Ecke der Karl Ludwigſtraße und 
Haſenauerſtraße, von Eugenie Wolf, Bauführer Victor 
Fiala (17027). 


Für Zubauten: 

Werkſtätte, Weyringergaſſe 28 a, Alleegaſſe 28 a, von Victor, 
Alfred und Theodor Schmidt, Bauführer Frauenfeld 
& Berghof (6362). 

Zieglergaſſe 10, von Friedr. Schüller, Bauführer J. 
Prokop (6352). 

Veranda, Rudolfsheim, Grammangaſſe 5, von Joſ. Bauer, 
Bauführer 2 (24113, 24066). 


Für Adaptierungen: 

055 17, von Rudolf Elliſſen, Bauführer J. Joſtal 
6275). 

Liebenberggaſſe 7, von Laurenz und Mathilde Chauſer, 
durch Dr. Peter Berka, Bauführer A. Altmann (6290) 

Wallenſteinſtraße 5, von Ant. Fritz, Maurermeiſter (6280). 

Löwengaſſe 14, von Franz Feren da, Maurermeiſter (6340). 

Schleifmühlgaſſe 4, von der Oſterreichiſchen Gasglühlicht— 
Actiengeſellſchaft, Bauführer A. Haunzwickl (6284). 

Preſsgaſſe 1, von Leop. Klein, Bauführer ? (6307). 

Techuikerſtraße 5, von B. Margulies, Bauführer J. 
Witzmann (6339). 

Bennogaſſe 11, von Johann Hübel, Mariahilferſtraße 123, 
Bauführer J. Drbal (6354). 

Porzellangaſſe 2, von Jakob Lohner & Comp, Bauführer? 
(6299). 

Simmering, Simmeringer Hauptſtraße 10, von Karl Welt, 
a 3, Bauführer Robert Beneſch 
1 3 

Breitenfurterſtraße 50, von Karl Koblinger, ebenda, Bau— 
führer Mich. Weilgony, Maurermeiſter (25881). 

Wilhelmſtraße 43, von Ignaz Schiller, ebenda, Bauführer? 
(25888). 

Schöubrunnerſtraße 58, von Heinrich Lechner, Bauführer 
Sleſak & Giller, Mauerermeiſter (26174). 


: Rudolfsheim, Sturzgaſſe 18, von Leopold und Marie Wicha, 


Bauführer Theodor Weninger (24026). 
Rudolfsheim, Felberſtraße 40, von Anton Klement, VII., 
Mariahilferſtraße 40, Bauführer ? (24238). 


: Ottakring, Richard Wagnerplatz 16, von Joſef Gebauer, 


Bauführer Matth. Seidl (41277). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


: Aufzug, Schleifmühlgaſſe 4, von der Oſterreichiſchen Gas— 


glühlicht⸗Actiengeſellſchaft, Bauführer A. Haun zwickl 
(6314). 


: Stiege, Nuſsdorferſtraße 75, von Joſef Kell, Bauführer J. 


Haupt (6270). 
Hofeindeckung, Ackergaſſe 11 a, von Iſidor Mautner, I., 
Schottenring 15, Bauführer Dehm & Olbricht (6333). 


: Scheidemauer im Hoftract, Simmering, Hauffgaſſe 22, von 


Wilhelm Hurka, Bauführer Ferd. Kaindl (13877). 

Vorgartenmauerherſtellung, Fünfhaus, Kranzgaſſe 11, von 
Leopoldine Gubinger, Bauführer Jul. Stättermayer 
(18691). 

Hölzerne Schupfe, Döbling, Muthgaſſe 22, von Konrad 
Helmreich, ebenda, Bauführer Johann Sulzbacher, 
Zimmermeiſter (16780). 

Canaliſierung, Döbling, Heiligenſtädterſtraße 101, von M. 
Kreindls Witwe, Heiligenſtädterſtraße 107, Bauführer 
F. Bayer (17018). 

Waſchküche, Döbling, Heiligenſtädterſtraße 77, von M. 
Kreindls Witwe, Bauführer F. Bayer (17019). 

Canaliſierung, Döbling, Sieveringerſtraße 79, von Karl 
Rieder, ebenda, Bauführer E. Spieß (17020). 

Abtheilungsmauer, Döbling, Döblinger Hauptſtraße 18, von 
Adolf Dienſtl, Bauführer Joſef Haupt (17026). 


Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 


Breitenfurterſtraße 5, von Karoline Wiltſch, Klährgaſſe 19, 
Bauführer Ferd. Kellner, Maurermeiſter (25506). 


Geſuche um Bekanntgabe der Vaulinie wurden überreicht: 


II. Bezirk: Vorgartenſtraße, Einl.⸗Z. 3112, von Joſef Cſeriny, XVII., 


IV. Bezirk: 


VI. Bezirk: 
VIII. Bezirk: 


Hauptſtraße 158 (6309). 
ee 87, von Franz Turczynski, Wollzeile 17 
(6313). 


Gumpendorferſtraße 87, von A. Goldberger (6291). 
Zeltgaſſe 2, von Rudolf Breuer, Baumeiſter (6334). 
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XI. Bezirk: 
XII. Bezirk: 


Simmering, Einl.-Z. 1490, 1489, von Guſtav Czermak, 
V., Straußengaſſe 15 (13683, 13684). | 

Hetzendorf, Einl.⸗Z. 483, Cat.⸗Parc. 426/11, von Fritz 
Hartl, IV., Starhemberggaſſe 23 (25508). 

Hetzendorferſtraße 134, von Franz Pawiſch, ebenda (25948). 

Unter⸗Meidling, Einl.⸗Z. 1841 und 1347, Bendlgaſſe, von 
Rudolf Reichelt, Baumeiſter (25950). 

Rudolfsheim, Einl.-3. 1020, Cat.⸗Pare. 470, von Roſa 
Wirth und Cäcilie Seyrl (23546). 

Rudolfsheim, Einl.⸗Z. 1335, Cat.⸗Parc. 880, Johnſtraße, 
von Leopold Wlezek (24039). 

Ottakring, Hüttengaſſe, Einl.⸗Z. 2460, Cat.⸗Parc. 1658/10, 
von Barbara Matſchinger (41202). 

Heiligenſtadt, Heiligenſtädterlände, Einl.⸗Z. 529, C.⸗Nr. 121, 
Or.⸗Nr. 29, von Johann und Wilhelmine Weinzinger 
(16717). 


XIV. Bezirk: 
XVI. Bezirk: 
XIX. Bezirk: 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 
III. Bezirk: Wälliſchgaſſe 13, von Ferdinand Ptaszek, Maurermeiſter 
(6318). 


XII. Bezirk: Vivenotgaſſe 47, von Franz Zimann, ebenda, Demolierender 
Joſef Hartl, Maurermeiſter (25883). 

Albrechtsbergergaſſe 12, von Joſef Schnatters & Karl 
Mühlhofer, Baumeiſter, XIII., Maxingſtraße 7 (26173). 


[44 „ 


Gewerbeaumeldungen vom 14. Auguſt 1896. 
(Fortſetzung.) 
Quallmann Johanna — Stoffeübernahme zum chemiſchen Putzen — 
VIII., Lerchenfelderſtraße 56. 
Welz Emma — Vergoldergewerbe — VIII., Neudeggergaſſe 5. 
Hitzel Marie — Vietualien⸗Verſchleiß — XVI., Anzengruberplatz 4. 
Horvath Franz — Victualienhandel — VIII., Joſefſtädterſtraße 42. 


Nr. 68. — 25. Auguſt. 1896. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


Raffer Marie — Victualien-Verſchleis — XVII., Weidmanngaſſe 28. 

Hauk Leopold — Weiß-, Kurz- und Confectionswaren-Verſchleiß — J., 
Wollzeile 36. 

Simonir Emil — Verſchleiß von zahnärztlichen Requiſiten — I., 
Naglergaſſe 21. 

Hermann Julius — Zuckerbäcker — II., Volkertſtraße 8. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 17. Auguſt 1896. 


Fiala Marie — Damenkleidermacherin — V., Straußengaſſe 15. 

Koszteleczty Thereſe — Damenkleidermacherin — V., Grohgaſſe 2. 

Meuruth Marie — Fleiſch- und Selchwaren-Verſchleiß — V., Embel— 
gaſſe 43. 

Weſſely Franz — Friſeur — V., Obere Bräuhausgaſſe 23. 

Hlas Francisca — Pachtweiſer Betrieb des Gaſtwirtsgewerbes — XIII., 
Hütteldorferſtraße 127. 

Pöſchl Anton — Gaſtwirt — XIII., Auhofſtraße 42. 

Beer Thereſia, geb. Kraus — Gemiſchtwaren-Verſchleiß 
Penzingerſtraße 26. 

Hoppe Joſefine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Margarethenplatz 2. 

Koblinger Karoline Gemiſchtwaren-Verſchleis — XII., Breiten- 
furterſtraße 50. 

Kreiſer Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XI., Geiſelbergſtraße 52. 

Kugler Alexander — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Penzinger⸗ 
ſtraße 49. 

Kupka Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Pilgramgaſſe 20. 
Lachmann Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Gſchwandner— 
gaſſe 122 
Petz Auguſt — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Lederergaſſe 5. 

Theuig Amalia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Einſiedlerplatz 17. 

Kryſtl Ferdinand — Herrenkleidermacher — V., Reinprechtsdorferſtr. 2. 

Zeigswetter Joſef — Herrenkleidermacher — XVII., Leopold Ernſtg. 42. 

Kouda Franz — Holz- und Kohlenhandel — XIV., Märzſtraße 69. 

Schoklizh Eleonore — Kürſchnerwaren-Verſchleiß — XVII., Hauptſtr. 65. 

Hack Anna — Milch-Verſchleiß — XII., Gatterholz 12. 

Teich Franz Joſef — Pferdehandel — V., Matzleinsdorferſtraße 49. 

Zejda Franz — Schuhmacher — XVII., Hernalſer Hauptſtraße 121. 

Stern Marcus — Fabrication von Spiritus-Fruchtpreſshefe — V., 
Reinprechtsdorferſtraße 36. 

Pfeiffer Karl — Stadtträger Conc.-Nr. 168 — VIII., Bennogaſſe 6. 

Schmidt Leopold — Victualien-Verſchleiß — XVII., Maißengaſſe 28. 


* + 
* 


XIII, 


Gewerbeaumeldungen vom 18. Auguſt 1896. 


6 a Matthias — Brennmaterialien-Kleinhandel — III., Reisner⸗ 
ſtraße 6. ü 


Frimmel Alexander — Brantweinſchank — XII., Meidlinger Haupt⸗ | 


ſtraße 30. 
Heufeld Adolf — Einſpänner-Lic.⸗Nr. 529 — VII., Neubaugaſſe 1. 
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Metzker Joſef — Einſpänner-Lic.⸗Nr. 702 — X., Puchsbaumgaſſe 42, 
Moſer Friedrich — Eiuſpänner-Lic.⸗Nr. 486 — XIII., Cumberland⸗ 

ſtraße 73. 

Poll Anton — Einſpänner⸗Lic.⸗Nr. 1267 — X., Angeligaſſe 43. 
Hobiger Johann — Fiaker⸗Lic.⸗Nr. 963 — XI., Kopalgaſſe 32. 
Strobl Johann — Fleiſchhauer — III., Rennweg 81. 

Eibl Franz — Friſeur und Raſeur — III., Gürtelſtraße 29. 
Zitterballer Stephan — Geflügelhauſierer — XII., Schönbrunnerſtr. 130. 
Bayer Francisca — Gemiſchtwaren-Verſchleis — XIV., Goldſchlag— 

ſtraße 54. 

Feigl Heinrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Glaſergaſſe 3. 

0 2 Magdalena — Gemiſchtwareu-Verſchleiß — XVIII., Schul⸗ 
gaſſe 12. 
Groß Barbara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Garniſonsgaſſe 12. 

Janda Alois — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Kreuzgaſſe 34. 
Jelin Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Gürtelſtraße 15. 
Kaliſta Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Erlachgaſſe 53. 
Krſchka Francisca — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XI., Eyzinggaſſe 7. 
Mayer Georg — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Schrankenbergg. 17. 
Masek Barbara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Waldgaſſe 43. 
Putz Eva — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Eskelesgaſſe 4. 
Schmidt Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Mitterweg 135. 
Schwarz Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Korbergaſſe 10. 
Rohrhofer Johann — Großfuhrwerk — III., Erdbergermais 2112. 
Sautini Andreas — Gipsfiguren-Erzeugnug — III., Trubelgaſſe 4. 
Schönbach Joſef — Kaffeeſchenker — IX., Lazarethgaſſe 8. 

Zohlner Eliſabeth — Kaffeeſiederin — IX., Servitengaſſe 16. 

Nowotuy Marie — Marktvictualieu-Verſchleiß — X., Quellengaſſe 68 
Skalicky Aloiſia — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — III., Baumg. 10. 
Weidhofer Auna — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — III., Ungarg. 13. 
Cihax Amalia — Modiſtin — XVIII., Schulgaſſe 13. 

Kotka Marie — Modiſtin — IX., Servitengaſſe 11. 

Rezac Barbara — Naturblumen-Verſchleiß — IX., Marktgaſſe 14. 
Ondrej Antonie — Obſthauſiererin — XII., Gierſtergaſſe 7. 

f Muths Emilie — Papier- und Kurzwaren-Verſchleiß — III., Apoſtel— 
gaſſe 22. 

Fehl Hermine — Pfaidlerin — IX., Servitengaſſe 11. 
Rößner Helene — Privatſchule für franzöſiſche Sprache — IX., Währinger— 

ſtraße 26. 

Rößner Louiſe — Privatſchule für franzöſiſche Sprache — IX., Währinger— 

ſtraße 26. 

Kortner Rele — Schuhwaren-Verſchleiß — IX., Alſerſtraße 28. 

Tichy Anton — Schuhmacher — XII., Meidlinger Hauptſtraße 65. 

Blatzky Alois — Schul-, Gebetbücher-, Kalender- und Heiligenbilder— 
Verſchleiß — IV., Gufſshausſtraße 21. 

Zirkler Emil — Selchwaren-Verſchleiß — X., Göthegaſſe 2. 

Pelikan Francisca — Spirituoſen-Verſchleiß — X., Bürgerplatz 11. 

Auerbach Eliſabeth — Stroh- und Filzhutappretur und Hut-Verſchleiß 
— XVIII., Kutſchkergaſſe 44. 

Gauſter Franz — Tapezierer — IX., Strudelhof 5. 

Zoller Frauz — Taſchnergewerbe, fabriksmäßige Erzeugung von Reiſe— 

requiſiten aller Art, Leder- und Galanteriewaren — VIII., Tigergaſſe 4. 
Haunig Amalia — Victualien- und Canditen-Verſchleiß — IX., Hahn— 

aſſe 21. 

s Schimanek Magdalena — Victualien-Verſchleiß — X., Bürgerplatz 14. 
Schneider Francisca — Victualienhandel — XVIII., Schulgaſſe 10. 
Bayerl Joſef — Weinhandel in geſchloſſenen Gebinden — X., Ordeus— 

aſſe 3. 

g Heß Marie — Wäſcherei — X., Bürgergaſſe 20. 

Krenn Franz — Wäſcheputzer — X., Seuefeldergaſſe 53. 

Kreuzer Anna — Wäſcheputzerei — VIII., Lammgaſſe 1. 

Lechner Aloiſia — Wäſchefeinputzerei — XII., Schönbrunnerſtraße 57. 

Lobner Kathariua — Weißnäherin — IX., Servietengaſſe 10. 

Muths Emilie — Zeitungs-Verſchleiß — III., Apoſtelgaſſe 23. 


* **. 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 19. Auguſt 1896. 


Tremel Albert — Baucantine — J., Franz Joſefskaſerne. 

Haas Joſef — Baumaterialien-Verſchleiß — IV., Apfelgaſſe 2. 

Pekarek Theodor — Bäcker — VII., Mariahilferſtraße 98. 

Denk Friedrich — Brennmaterialien-Kleinhandel — XVII., Gebler— 
gaſſe 117. 

Korſalka Ferdinand — Brennmaterialien-Kleinhandel — XVI., Friedrich 
Kaiſergaſſe 62. 

Kuderna Thereſe — Damenkleidermacherin — VII., Neubaugaſſe 51. 

Zittrer Vilma — Damenkleidermacherin — J., Seilergaſſe 7. 

Takacs Adam — Einſpänner⸗Conceſſion, Lic.-Nr. 1246 — Standort: 
VI., Gumpendorferſtraße, Wohnort: XVI., Neubergenſtraße 27. 

Wampl von Sommerſtorff Karl — Elektriſche Beleuchtungsanlagen— 
Inſtallierung — I., Opernring 6. 5 

Ring Frauz — Fleiſchhauer — XVI., Gaullachergaſſe 33. 

Meindl Guſtav — Fleiſchſelcher — VII., Nenſtiftgaſſe 51. 

Valicek Alois — Fleiſchſelcher — XVII., Haslingergaſſe 20. 

Strobl Katharina — Fragnerei — VII., Lerchenfelderſtraße 131. 

Ullmann Victoria Francisca — Gaſtwirtin — XVI., Veronikagaſſe 25. 

Bauer Clara — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Märzſtraße 19. 
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Fuchs Johann — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — I., Weihburggaſſe 4. 

17 0 Ignaz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Lerchenfelder⸗ 
gürtel 39. 

Groß Marie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVII., Geblergaſſe 106. 

Honſowitz Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Geologengaſſe 4. 

Hörmann Barbara — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — VII., Lindengaſſe 17. 

Kende Johanna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — L, Kohlmarkt 6. 

Liebel Hugo — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVI., Fröbelgaſſe 5. 

Rix Anton — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — I., Kärnthnerſtraße 35. 

Wiener Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Wichtelgaſſe 12. 

Galitzenſtein Adolf — Handelsagent — J., Schultergaſſe 5. 

Hauſer Julius — Handſchuh- und Cravatten-Verſchleiß — VII., Neu⸗ 
baugaſſe 19. 

Wollmuth Johann — Herrenkleidermacher — XVII., Veronikagaſſe 8. 

Kuczmyuzik Johann — Holz⸗ und Kohlen⸗Verſchleiß — XII., Schön⸗ 
brunnerſtraße 63. 

Goedicke Hugo — Hutzugehörartikelhandel — VII., Schottenfeldgaſſe 5. 

Blaßek Johann — Canditen⸗ und Victualien⸗Verſchleiß — XVIII., 
Anaſtaſius Grüngaſſe 23. 

Koham Anna — Kleinfuhrwerk — XIII., Linzerſtraße 214. 

Jeemen Peter, Lein Franz (Firma P. Jeemen & F. Lein) — Kupfer⸗ 
und Eiſenwaren⸗Erzeugung, fabriksmäßig — VII., Neubaugaſſe 61. 

Liebmann Eduard — Lampen- und Lampenbeſtandtheile-Verſchleiß — 
XVIII., Zimmermannsplatz 5. 

Hatton Johann — Mechaniker — XIII., Niſſelgaſſe 10. 

Heiß Barbara — Milch-Verſchleiß — VII., Neubaugaſſe 40. 

Koham Anna — Milchmeierei — XIII., Linzerſtraße 214. 

Firnkranz Roſa — Modiſtin — XVII., Doruerplatz 7. 

Altmann Roſa — Pfaidlerin — VII., Neubaugaſſe 51. 

Appel Anna — Pfaidlerei — VII., Siebenſterngaſſe 58. 

Felix Wilhelm — Pfaidler — VII., Neubaugaſſe 57. 

Kucera Katharina — Pfaidlerin — XVI., Koppſtraße 60. 

Kuhn Francisca — Pfaidlerei — XV., Henriettenplatz 2. 

Neufeld Roſalia — Pfaidlerin — I., Kärnthnerſtraße 42. 

Zbitofsky Karl — Proviſionsbezug — XV., Märzſtraße 3. 

Balvin Wenzel — Schuhmacher — III., Waſſergaſſe 26. 

Henzerlknecht Franz — Schuhobertheile-Verſchleiß — VII., Siebenftern- 
gaſſe 23. 
Hubral Joſefa — Schuhmachergewerbe — III., Steingaſſe 3. 
Scholz Francisca — Schul- und Gebetbücher-, Kalender- und Heiligen- 
bilder⸗Verſchleiß — XVI., Ottakringerſtraße 63. 

Smolski Gregor v. Schul- und Gebetbücher⸗, 
Heiligenbilderverkauf — XIV., Goldſchlagſtraße 80. 

Chriſtanelli Anna — Selchwaren-Verſchleiß — VII., Siebenſterngaſſe 33. 

Bukowsky Johann — Uhrmacher — XIX., Hartgaſſe 26. 

Thumann Adolf — Vereinsagent — IV., Große Neugaſſe 7. 

Allina Pauline — Victualien⸗Verſchleiß — XVI., Neuſtiftgaſſe 149. 

Sichart Joſef — Zinngießer — VII., Kaiſerſtraße 23. 


Kalender- und 
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Gewerbeaumeldungen vom 20. Auguſt 1896. 


Schmidt Franz — Baucantine — J., Franz Joſefskaſerne. 

Furtner Marie — Frauenkleidermacherin — X., Himbergerſtraße 25. 

Heller Erneſtine — Damenkleidermacherin — II., Novaragaſſe 17. 

Pichler Eliſabeth — Damenſchneiderin — X., Alxingergaſſe 16. 

Zacpal Anna — Einſpänner⸗Conceſſion, Lic.-Nr. 381 — II., Rafael⸗ 
gaſſe 17. 

Binder Anton — Gaſtwirt — VII., Neuſtiftgaſſe 102. 

Denninger Georg — Gaſtwirt — VII., Stiftgaſſe 21. 

Hackl Thereſia — Gaſtwirtin — VII., Burggaſſe 76. 

Schmarda Simon — Gaſtwirt — XIII., Halterbachgaſſe 4. 

Chomet Nechanke — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Große Schiffg. 7. 

Ehm Wenzel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Reindorfgaſſe 9. 

Lintner Emilie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Quellengaſſe 41. 

Wilhelm Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Hormayrg. 49. 

Zeibig Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleis — VIII., Piariſtengaſſe 16. 

Fiegl Anton — Handelsagent — XVIII., Martinsſtraße 39. 

Hübler Alfred Julius — Handelsagent — III., Raſumoffskygaſſe 2. 

Zalaudek Leo — Huf- und Wagenſchmied — XVII., Hauptſtraße 90. 

Mallaſchitz Johann — Lederconſervierungsmittel⸗Erzeugung auf Grund 
des Privilegiums vom 24. Juni 1896 — J., Seilerſtätte 10. 

Prager Thereſia — Leinen- und Baumwollartikel⸗Verſchleiß — III., 
Erdbergſtraße 3. 

Morgenſtern Betti — Mieder⸗Erzeugung — XV., Sechshauſerſtraße 38. 

Dirnberger Marie — Milch-Verſchleiß — XII., Roſasgaſſe 7. 


Kaſtner Thereſia — Milch-, Milchproducten- und Gebäck-Verſchleiß zu 


XIII., Tuersgaſſe 25. 
Geller Barbara — Obſt⸗, Naturblumen⸗ und Grünzeughandel im 
Umherziehen — II., Engerthſtraße 15. 
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Hornung Heinrich — Papier-, Zeichen- und Schreibrequiſiten⸗Verſchleiß 
— III., Löwengaſſe 33. | 

Müller Richard Adolf — Perlmutterdrechsler — XII., Premlechnerg. 5. 

Arbter Marie — Pfaidlerin — XVIII., Kreutzgaſſe 66. 

Schaub Anton — Pfaidler — XII., Biſchofgaſſe 16. | 

Souhrada Marie — Ein- und Verkauf von Pretioſen — X., Himberger- 
ſtraße 39. 

Kothbauer Anton — Sandgewinnung — III., Hohlweggaſſe 23. 

Edinger Alois — Schloſſer — XVIII., Schopenhauerſtraße 17/19. 

Jerabek Franz — Schuhmacher — XVII., Wichtelgaſſe 68. 

Maly Katharina — Schuhmachergewerbe — XVII., Calvarienbergg. 59. 

Skokon Wenzel — Schuhmacher — XIV., Goldſchlagſtraße 82. 

Reichel Leopold, Wolf Eduard — Handel mit goldenen und ſilbernen 
Uhren — J., Börſegaſſe 12. 

Bohmann Magdalena — Victualienhandel — XVIII., Antonigaſſe 38. 

Miholek Peter — Victualienhandel — IV., Kettenbrückengaſſe 4. 

Wehrle Roſalia — Victualienhandel — XVII., Hormayrgaſſe 12. 

Kieſewetter Johann — Victualien-Verſchleiß — II., Tandelmarktgaſſe 22. 

Triest Johann — Weißputzer, Wäſcher und Wäſcheputzerei — III., 
Mohsgaſſe 7. 

Tachau Thereſia — Wäſcheübernahme zum Waſchen und Putzen — 
VIII., Kochgaſſe 15. N N . ! 
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Gewerbeaumeldungen vom 21. Auguſt 1896. 


Kern Marie — Brennmaterialien-Kleinhandel — VI., Agidigaſſe 8. 
Ehrenſtein Roſa — Commiſſionswaren-Verſchleiß — VI., Mariahilfer 
ſtraße 111. 5 
Höcke Julius — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift: „Oſterr. 
Wäſcher⸗Zeitung“ — VI., Canalgaſſe 7. 
Binder Johann — Fahrräder- und Fahrräderbeſtandtheile-Verſchleiß — 
I., Schottengaſſe 7. 
Bosnyak Slavko — Friſeur und Raſeur — II., Taborſtraße 18. 
Cicco Vincenz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Stammgaſſe 25. 
Jeklin Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Wintergaſſe 34. 
Klepp Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Praterſtraße 37. 
Kraus Auguſte — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Gabelsbergergaſſe 4. 
Paul Hermine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Gentzgaſſe 42. 
Redl Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Friedensgaſſe 2. 
Sachs Leopoldine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Schüttelſtr. 35. 
Schön Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Prager Reichsſtr. 3. 
Soukup Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Weiglplatz 16. 
Szamek Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Laurenzerberg 3. 
Wollner Hermine — Geſichtspomade-Erzeugung „Daiſy-Paſta“ — II., 
Brigittenauerlände 32. 
Fiſcher Adolf — Herrenkleidermacher — II., Vereinsgaſſe 28. 
Minarik Johann — Herrenkleidermacher — II., Wallenſteinſtraße 26. 
Pojer Joſef — Herrenkleidermacher — VI., Mollardgaſſe 44/46. 
Sandera Vincenz — Kleidermacher — XIII., Cumberlandſtraße 10. 
Spitzer Leopold — Kaffeeſieder — J., Fleiſchmarkt 12. 
Edler Marie — Marktvictualienhandel — II., Springergaſſe 9. 
0 ee Francisca — Marktvictualienhandel — II., Große Pfarr- 
gaſſe 5. 
Liß false Weger false Gleitzmann Helene — Marktvictualienhandel — 
II., Malzgaſſe 9. 
Obruca Marie — Marktvictualienhandel — II., Rueppgaſſe 38. 
Faigl Lidia — Melonenhandel — XVIII., Schopenhauerſtraße 13. 
Schaller Johann — Modiſt — J., Mapimilianſtraße 4. 
(Das Weitere folgt.) 
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